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Gefahr einer 
vierten Welle

Das Tageblatt hat sich mit den 
Experten Alexander Skupin und 
Claude Muller über die Aussichten 
für den Herbst unterhalten.	 S. 5
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Heute aktuell
Das trojanische Referendum

Die ADR versucht mit ihrer Kam-
pagne zur Verfassungsrevision, 
politisch Boden wettzumachen, 
schreibt Tom Haas in seinem Edi-
torial. Dazu setzt sie auf Strategien 
der neuen Rechten.	 S. 2

Das Wetter
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Grün in Luxemburg 
unterwegs
INTERVIEW Energieminister Claude Turmes 
über Elektromobilität und grünen StromVariable Speicherfristen

Justizministerin Tanson hat den 
Gesetzestext zur „Ju-Cha“-Daten-
bank vorgestellt. Dabei soll geklärt 
werden: Welche Daten werden zu 
welchem Zweck gespeichert? Und 
wer hat Zugriff darauf?	 S. 3

Ohne Maske im Klassenzimmer

Eine „Rentrée“ ist stets ein be-
sonderer Moment im Leben der 
Kinder. Das Tageblatt berichtet, 
wie Schüler, Lehrer und Eltern der 
Grundschule in Monnerich den 
Schulstart erlebt haben.	 S. 20, 21

Bionext Lab klagt gegen „Santé“

Luxemburgs Large-Scale-Testing-
Kampagne wird von nur einem 
Unternehmen abgewickelt. Da-
gegen wehrt sich jetzt das Analyse-
labor Bionext Lab. Das Gericht 
soll nun Klarheit schaffen.	 S. 4

Wieder ab in die Lüfte

Trotz Ende des Lockdowns und 
Wirtschaftsboom ist die Krise 
im Fluggeschäft noch nicht vor-
bei. Doch die Lage am Findel ver-
bessert sich deutlich schneller als 
im europäischen Schnitt.	 S. 9

TICE reagiert auf OGBL-Schreiben

Zu wenig Personal beim TICE? 
Das Bussyndikat versteht die For-
derungen des Gewerkschafts-
bundes OGBL nicht. „Wir haben 
sie schon umgesetzt“, heißt es 
gegenüber dem Tageblatt.	 S. 16

Von der Leyen will Europa in Krisen schlagkräftiger machen
EU-PARLAMENT Kommissionspräsidentin hielt Rede zur Lage der Union
STRASSBURG EU-Kommissions-
präsidentin Ursula von der Leyen will 
Europa in Krisen schlagkräftiger und 
eigenständiger machen. Sie kündigte ges-
tern in ihrer „Rede zur Lage der Union“ in 
Straßburg Initiativen für eine militärische 
Stärkung der EU nach dem Afghanistan-
Debakel an sowie für eine Beschleunigung 
der weltweiten Corona-Impfkampagne. 

Kritik gab es in der anschließenden Debat-
te im Europaparlament an den EU-Klima-
plänen und der Beschäftigungspolitik.
„Wir brauchen eine europäische Ver-
teidigungsunion“, forderte von der Leyen 
als Lehre aus dem überstürzten Abzug 
der USA und ihrer Verbündeten aus Af-
ghanistan. „Es wird Missionen geben, wo 
die NATO oder die UNO nicht präsent 

sind, aber wo die EU es sein sollte.“ Des-
halb werde sie gemeinsam mit Frankreichs 
Präsident Emmanuel Macron im ersten 
Halbjahr des kommenden Jahres einen 
Verteidigungsgipfel einberufen, kündigte 
von der Leyen an.
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Der Grünen-Politiker Claude Turmes leitet 
seit 2018 die Geschicke im Luxemburger 
Energieministerium. Er will Luxemburg 
von einer klimaneutralen Mobilität über-
zeugen und setzt dabei auf Elektrofahr-
zeuge, Windkraft und die öffentlichen 
Verkehrsmittel. Das Tageblatt hat sich mit 
dem Energieminister über seine Politik 
unterhalten.
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